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Dritte Verordnung
des Sächsischen Staatsministeriums 

für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft 
zur Änderung der Zuständigkeitsverordnung

Landwirtschaft/Forsten/Gentechnik
Vom 28. Dezember 2022

Auf Grund des § 16 Absatz 1 Satz 2 Nummer 1 des Sächsischen Verwaltungsorganisationsgesetzes vom
25. November 2003 (SächsGVBl. S. 899) verordnet das Staatsministerium für Energie, Klimaschutz,
Umwelt und Landwirtschaft:

Artikel 1
Änderung der Zuständigkeitsverordnung

Landwirtschaft/Forsten/Gentechnik

Die Zuständigkeitsverordnung Landwirtschaft/Forsten/Gentechnik vom 8. August 2013
(SächsGVBl. S. 757), die zuletzt durch Artikel 2 der Verordnung vom 11. März 2022 (SächsGVBl. S. 267)
geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

§ 1 wird wie folgt geändert:
Absatz 2 wird wie folgt geändert:

Im Satzteil vor Nummer 1 wird die Angabe „13. Februar 2020 (SächsGVBl. S. 40)“ durch die
Angabe „2. September 2021 (SächsGVBl. S. 1178)“ ersetzt.
In Nummer 1 werden die Wörter „und des ländlichen Raums“ gestrichen.
In Nummer 4 werden die Wörter „und Gemüsebaus“ durch ein Komma und die Wörter
„Gemüse- und Hopfenanbaus“ ersetzt.

In Absatz 3 Nummer 2 werden die Wörter „der Einführung eines integrierten Verwaltungs- und
Kontrollsystems“ durch die Wörter „dem integrierten Verwaltungs- und Kontrollsystem“ ersetzt.
In Absatz 4 werden die Wörter „die durch die Verordnung (EU) 2017/625 (ABl. L 95 vom
7.4.2017, S. 1, L 137 vom 24.5.2017, S. 40, L 322 vom 18.12.2018, S. 85)“ durch die Wörter „die
zuletzt durch Artikel 2 der Verordnung (EU) 2021/2117 (ABl. L 435 vom 6.12.2021, S. 262)“ und
die Wörter „(ABl. L 130 vom 17.5.2019, S. 1, L 316I vom 6.12.2019, S. 3)“ durch die Wörter
„(ABl. L 130 vom 17.5.2019, S. 1, L 316I vom 6.12.2019, S. 3, L 178 vom 20.5.2021, S. 4), die
zuletzt durch die Verordnung (EU) 2022/1303 (ABl. L 197 vom 26.7.2022, S. 71) geändert
worden ist“ ersetzt.

§ 2 wird wie folgt geändert:
Satz 1 wird wie folgt geändert:

In Nummer 1 werden die Wörter „Artikel 40 des Gesetzes vom 23. Juli 2013 (BGBl. I
S. 2586)“ durch die Wörter „Artikel 136 des Gesetzes vom 10. August 2021 (BGBl. I
S. 3436)“ ersetzt.
Die Nummern 5 bis 7 werden wie folgt gefasst:

des Artikels 104 Absatz 1 Buchstabe a der Verordnung (EU) 2021/2116 des
Europäischen Parlaments und des Rates vom 2. Dezember 2021 über die Finanzierung,
Verwaltung und Überwachung der Gemeinsamen Agrarpolitik und zur Aufhebung der
Verordnung (EU) Nr. 1306/2013 (ABl. L 435 vom 6.12.2021, S. 187, L 29 vom
10.2.2022, S. 45), die durch die Verordnung (EU) 2022/1408 (ABl. L 216 vom 19.8.2022,
S. 1) geändert worden ist, in Verbindung mit Artikel 59 Absatz 2 der Verordnung (EU)
Nr. 1306/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 17. Dezember 2013
über die Finanzierung, die Verwaltung und das Kontrollsystem der Gemeinsamen
Agrarpolitik und zur Aufhebung der Verordnungen (EWG) Nr. 352/78, (EG) Nr. 165/94,
(EG) Nr. 2799/98, (EG) Nr. 814/2000, (EG) Nr. 1290/2005 und (EG) Nr. 485/2008 des
Rates (ABl. L 347 vom 20.12.2013, S. 549, L 130 vom 19.5.2016, S. 9, L 327 vom
9.12.2017, S. 83) in ihrer zuletzt geltenden Fassung,
des Artikels 13 Satz 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1172 der Kommission vom
4. Mai 2022 zur Ergänzung der Verordnung (EU) 2021/2016 des Europäischen
Parlaments und des Rates hinsichtlich des integrierten Verwaltungs- und Kontrollsystems
im Rahmen der Gemeinsamen Agrarpolitik und der Verhängung und Berechnung von
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Verwaltungssanktionen im Bereich der Konditionalität (ABl. L 183 vom 8.7.2022, S. 12) in
Verbindung mit Artikel 5 Absatz 2 der Delegierten Verordnung (EU) Nr. 640/2014 der
Kommission vom 11. März 2014 zur Ergänzung der Verordnung (EU) Nr. 1306/2013 des
Europäischen Parlaments und des Rates in Bezug auf das integrierte Verwaltungs- und
Kontrollsystem und die Bedingungen für die Ablehnung oder Rücknahme von Zahlungen
sowie für Verwaltungssanktionen im Rahmen von Direktzahlungen,
Entwicklungsmaßnahmen für den ländlichen Raum und der Cross-Compliance (ABl. L 181
vom 20.6.2014, S. 48) in ihrer zuletzt geltenden Fassung,
des Artikels 14 Satz 2 der Durchführungsverordnung (EU) 2022/1173 der Kommission
vom 31. Mai 2022 mit Durchführungsbestimmungen zur Verordnung (EU) 2021/2116
des Europäischen Parlaments und des Rates hinsichtlich des integrierten Verwaltungs-
und Kontrollsystems im Rahmen der Gemeinsamen Agrarpolitik (ABl. L 183 vom
8.7.2022, S. 23) in Verbindung mit Artikel 34 Absatz 6 und Artikel 35 der
Durchführungsverordnung (EU) Nr. 809/2014 der Kommission vom 17. Juli 2014 mit
Durchführungsbestimmungen zur Verordnung (EU) Nr. 1306/2013 des Europäischen
Parlaments und des Rates hinsichtlich des integrierten Verwaltungs- und
Kontrollsystems, der Maßnahmen zur Entwicklung des ländlichen Raums und der Cross-
Compliance (ABl. L 227 vom 31.7.2014, S. 69, L 14 vom 18.1.2017, S. 18) in ihrer zuletzt
geltenden Fassung,“.

In Nummer 8 werden die Wörter „Artikel 283 der Verordnung vom 19. Juni 2020 (BGBl. I
S. 1328)“ durch die Wörter „Artikel 1 des Gesetzes vom 16. Juli 2021 (BGBl. I S. 2995)“
ersetzt.
In Nummer 9 werden die Wörter „22. September 2020 (BAnz. AT 24.09.2020 V1)“ durch die
Wörter „3. November 2022 (BGBl. I S. 1974“ ersetzt.
In Nummer 10 werden die Wörter „Artikel 2 der Verordnung vom 22. Februar 2019 (BGBl. I
S. 170)“ durch die Wörter „Artikel 1 der Verordnung vom 19. Mai 2021 (BAnz AT
28.05.2021 V2)“ ersetzt.
In Nummer 11 werden die Wörter „Artikel 1 der Verordnung vom 21. Februar 2014 (BGBl. I
S. 147)“ durch die Wörter „Artikel 135 des Gesetzes vom 10. August 2021 (BGBl. I
S. 3436)“ ersetzt.
Der Nummer 12 werden die Wörter „das durch Artikel 102 des Gesetzes vom 10. August
2021 (BGBl. I S. 3436) geändert worden ist,“ angefügt.
In Nummer 15 werden die Wörter „Artikel 95 der Verordnung vom 19. Juni 2020 (BGBl. I
S. 1328)“ durch die Wörter „Artikel 8 Absatz 7 des Gesetzes vom 27. September 2021
(BGBl. I S. 4530)“ ersetzt.
In Nummer 16 werden die Wörter „Artikel 58 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I
S. 1474)“ durch die Wörter „Artikel 4 des Gesetzes vom 27. Juli 2021 (BGBl. I S. 3274)“ und
der Punkt am Ende durch ein Komma ersetzt.
Folgende Nummer 17 wird angefügt:

des § 34 Absatz 2 und des § 39 der GAPInVeKoS-Verordnung vom 19. Dezember 2022
(BAnz AT 19.12.2022 V1).“

In Satz 2 wird der Punkt am Ende durch die Wörter „und die Mitteilung nach § 30 des GAP-
Direktzahlungen-Gesetzes vom 16. Juli 2021 (BGBl. I. S. 3003; 2022 I S. 2262).“ ersetzt.

§ 3 wird wie folgt geändert:
In Nummer 1 werden die Wörter „Artikel 412 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I
S. 1474)“ durch die Wörter „Artikel 111 des Gesetzes vom 10. August 2021 (BGBl. I S. 3436)“
ersetzt.
In Nummer 2 werden die Wörter „Artikel 4 Absatz 84 des Gesetzes vom 18. Juli 2016 (BGBl. I
S. 1666)“ durch die Wörter „Artikel 3 des Gesetzes vom 18. August 2021 (BGBl. I S. 3908)“
ersetzt.

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft.
Dresden, den 28. Dezember 2022

Der Staatsminister für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft 
Wolfram Günther
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